
Call zur BWP 1/2027 »Sprache im Beruf« 

Sprache als Teil beruflicher Handlungskompetenz spielt eine entschei-

dende Rolle für Zugangs- und Teilhabechancen in Arbeit und Beruf. 

Entsprechen individuelle Sprachkompetenzen nicht den in Schule und 

Betrieb gestellten Anforderungen, kann dies den Bildungserfolg und 

die soziale Integration beeinträchtigen und rasch zu einem Exklusions-

risiko werden. Dem ist vor dem Hintergrund einer zunehmend polari-

sierten Gesellschaft und bestehender Fachkräfteengpässe entgegen-

zutreten. 6,2 Millionen gering literalisierte Erwachsene und nahezu ebenso viele junge Erwachsene 

ohne formalen Bildungsabschluss unterstreichen die Dringlichkeit zu handeln. 

Gleichzeitig ist die Arbeitswelt in Deutschland zunehmend divers geworden. Während auf der einen 

Seite immer mehr Menschen in Deutschland leben, die Deutsch als Zweit- oder Fremdsprache erwor-

ben haben und deren Integration in den Arbeitsmarkt dadurch beeinträchtigt sein kann, gewinnt auf 

der anderen Seite durch die Globalisierung der Märkte Mehrsprachigkeit an Bedeutung. 

Vor diesem Hintergrund greift die BWP-Ausgabe Sprachbildung, Sprachförderung und Mehrsprachig-

keit in Ausbildung und Beruf als zentrale Themenfelder auf. Damit sind u.a. folgende Fragestellungen 

verbunden, zu denen Beitragsvorschläge erwünscht sind: 

• Welche Anforderungen an (Schrift-)Sprachkompetenzen werden an Lernende und Beschäftigte in 

Ausbildung und Beruf gestellt? Wie werden sie begründet, und mit welchen Instrumenten lassen 

sie sich feststellen? 

• Welche Erkenntnisse zum berufsbezogenen Spracherwerb liegen vor, und wie finden sie Eingang 

in Ansätze der Sprachbildung und -förderung? 

• Wie werden Sprachbildung und -förderung an den verschiedenen beruflichen Lernorten (Betrieb, 

Schule, überbetriebliche und weitere Bildungseinrichtungen) eingesetzt, und was ist zu ihrer 

Wirksamkeit bekannt? 

• Welches Potenzial bietet Mehrsprachigkeit im Beruf? Wie nutzen Betriebe die Mehrsprachigkeit 

ihrer Beschäftigten und Auszubildenden, und welche Chancen bietet Mehrsprachigkeit für das 

Sprachenlernen? 

 

Erscheinungstermin: Februar 2027 

Manuskriptabgabe: Fachbeiträge (max. 18.000 Zeichen): 13. Oktober 2026  

Informationsbeiträge (max. 9.000 Zeichen): 17. November 2026 

Interessenbekundung/ 

Abgabe eines Exposés: bis 20. Juli 2026 

 

Bitte nehmen Sie Kontakt mit der Redaktion unter bwp@bibb.de auf, wenn Sie einen Beitrag einrei-

chen möchten. Weitere inhaltliche Abstimmungen erfolgen dann auf der Grundlage eines kurzen 

max. 2-seitigen Exposés. Dazu schicken wir Ihnen unser Raster zu. 

mailto:bwp@bibb.de

